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Friedensgebet 2022 

 

 Liturgische Eröffnung: 

Im Namen Gottes Quelle alles Lebens. Mensch-

gewordene Liebe. Kraft, die uns belebt. Vater, 

Sohn und Heiliger Geist.  

Alle: Amen 

 

 Einleitung: 

Es ist Krieg. 

Russland hat die Ukraine 

angegriffen. 

Bomben fallen. 

Menschen sterben. 

Wir sind fassungslos. 

Worte fehlen. 

Unsere Kraft ist zu klein. 

Wir fühlen uns hilflos. 

Darum sind wir hier. 

Gemeinsam vor Gott. 

Was uns Angst macht,  

das bringen wir zu Gott. 

 

- Stille –  

 

„Gott ist unsre Zuversicht und 

Stärke“, 

so heißt es in der Bibel. 

„Gott ist unsere Zuversicht 

und Stärke, eine Hilfe in den 

großen Nöten, die uns getrof-

fen haben.“ (Ps 46,3)

 

 

 

 

 



 

 

 2 

 Ökumenisches Gebet Bistum Speyer & Evangelische Landeskirche der 

Pfalz: 

Gott des Friedens, 

voller Entsetzen hören und sehen wir die Nachrichten aus Osteuropa. Wir 

beten für die Menschen in der Ukraine, in Russland und in den anderen Kon-

fliktregionen der Erde um den Frieden, den Du den Menschen zugesprochen 

hast. Wir rufen zu Dir aus unserer Not: 

Beschütze alle, deren Leben durch Waffengewalt bedroht ist. 

Zeige den Verantwortlichen Wege, die das Leid und die Gewalt stoppen. 

Wandle unsere Ohnmacht in Zuwendung und Solidarität mit den Opfern die-

ses Krieges. 

Entfalte in allen Beteiligten und in uns deinen Geist der Liebe und der Ver-

söhnung, damit wir gemeinsam Werkzeuge deines Friedens sind, heute und 

alle Tage unseres Lebens. 

Alle: Amen. 

 

 Besinnung: 

Wir halten inne und richten unsere Gedanken und Gebete auf den Frieden 

aus:  

Frieden für die Welt.  

Frieden für meine Mitmenschen.  

Frieden für die Menschen in der Ukraine.  

Frieden für die Menschen in Angst vor Bomben und Kanonen.  

Frieden für die, die um ihre getöteten Lieben trauern. 

Frieden für alle Soldaten.  

Frieden für alle, die nicht müde werden, zu verhandeln 

 

 



 

 

 3 

 Gebet    

Zuversicht könnten wir brauchen, Gott.  

Und Stärke, die aus der Liebe wächst.  

Wir schauen nach Russland und zur Ukraine.  

Und das Herz wird schwer.  

Wie kann es sein, dass Bosheit siegt und Unvernunft?  

Sturheit und Machtgier setzen sich durch.  

Und wo bist du?  

Ach, Gott, wie sehr wir uns das wünschen:  

Dass du etwas tust.   

Damit Friede sich ausbreitet.  

Und Menschen leben können.  

Unbeschwert und voller Freude.  

Ohne Angst vor Bomben und Granaten.  

Vor Diktatoren und Unterdrückern.  

Drum bitten wir dich:  

Gib Einsicht und Vernunft.  

Gib Weisheit denen, die weiterhin um Frieden verhandeln.  

Sei bei den Menschen in der Ukraine.  

Die ihre Toten beklagen.  

Die um ihr Leben fürchten.  

Und um ihre Freiheit.  

Und bewahre uns davor, die Hoffnung zu verlieren.  

In der Stille legen wir dir ans Herz,  

was uns auch noch bewegt.  
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 1 Minute Stilles Gebet  

 

Zum Abschluss des stillen Gebetes: 

Daran halten wir uns fest – das wollen wir im Herzen behalten:  

Du, Gott, bis unsere Zuversicht und Stärke,  

eine Hilfe in den großen Nöten,  

die uns getroffen haben.  

Alle: Amen 

 

 Baustein 1: Friedensgebet Vereinte Nationen  

(Gemeinsam oder mit Vorbeter) 

Unsere Erde ist nur ein kleiner Körper im großen Weltall. 

An uns liegt es, daraus einen Planeten zu machen, 

dessen Geschöpfe nicht von Kriegen gepeinigt werden, 

nicht von Hunger und Furcht gequält, 

nicht zerrissen in sinnlose Trennung 

nach Rasse, Hautfarbe oder Weltanschauung. 

Gib uns den Mut und die Voraussicht, 

schon heute mit diesem Werk zu beginnen, 

damit unsere Kinder und Kindeskinder 

einst mit Stolz den Namen „Mensch" tragen. 
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 Baustein 2: Ökumenisches Friedensgebet 2022 (Missio) 

(Gemeinsam oder mit Vorbeter) 

 

Gütiger Gott, wir sehnen uns da-

nach, miteinander in Frieden zu 

leben. 

 

Wenn Egoismus und Ungerechtig-

keit überhandnehmen, wenn Ge-

walt zwischen Menschen aus-

bricht, wenn Versöhnung nicht 

möglich erscheint, bist du es, der 

uns Hoffnung auf Frieden 

schenkt. 

 

Wenn Unterschiede in Sprache, 

Kultur oder Glauben uns verges-

sen lassen, dass wir deine Ge-

schöpfe sind und dass du uns die 

Schöpfung als gemeinsame Hei-

mat anvertraut hast, bist du es, 

der uns Hoffnung auf Frieden 

schenkt. 

 

Wenn Menschen gegen Menschen 

ausgespielt werden, wenn Macht 

  

 

ausgenutzt wird, um andere aus-

zubeuten, wenn Tatsachen ver-

dreht werden, um andere zu täu-

schen, bist du es, der uns Hoff-

nung auf Frieden schenkt. 

 

Lehre uns, gerecht und fürsorg-

lich miteinander umzugehen und 

der Korruption zu widerstehen. 

 

Schenke uns mutige Frauen und 

Männer, die die Wunden heilen, 

die Hass und Gewalt an Leib und 

Seele hinterlassen. 

 

Lass uns die richtigen Worte, 

Gesten und Mittel finden, um den 

Frieden zu fördern.  

In welcher Sprache wir dich auch 

als „Fürst des Friedens“ beken-

nen, lass unsere Stimmen laut 

vernehmbar sein 

gegen Gewalt und gegen Unrecht. 

Alle: Amen
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 Vaterunser 

 

 Segen:   

Geh in die Welt 

als Bote des Friedens. 

Gott wird mit dir sein. 

 

Geh in die Welt 

als Tröster und Helfer. 

Gott wird mit dir sein. 

 

Geh in die Welt 

als Zeichen der Liebe. 

Gott wird mit dir sein. 

 

Geh in die Welt 

als Freund für die Menschen. 

Gott wird mit dir sein. 

 

Geh in die Welt 

von Gott gesegnet, 

und gesegnet kehrst du  

am Ende heim. 

Alle: Amen 

 


